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Herren Bezirksklasse Gruppe 2

TV Freiburg St.Georgen : TTC Blau-Weiss Freiburg 
Montag, 22.11.2021, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TV Freiburg St.Georgen und dem TTC Blau-Weiss 
Freiburg

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse Gruppe 2 entführten die Gäste des
TTC Blau-Weiss Freiburg in ihrem 5. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim TV
Freiburg St.Georgen. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, triumphierte das Schlussdoppel
Gutt / Mirabelli. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler
vom TV Freiburg St.Georgen um die Nummer 1 Timo Münch nun 5 Pluspunkte in der Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen
Münch / Stärk und Plankenhorn / Bauer, ehe sich die Gastgeber mit 9:11, 11:9, 12:10, 9:11, 11:5
durchsetzen konnten. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Hahn / Mehnert und Gutt /
Mirabelli, die Hahn / Mehnert letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Schirmaier / Klann
versäumten es wiederum mit einem 8:11, 11:9, 7:11, 6:11 gegen Breiholz / Thoma, einen Punkt für
ihr Team zu erspielen. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim
nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Joram Breiholz zeigte Timo Münch wiederum seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Recht deutlich war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Roland Hahn
gegen David Plankenhorn. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Keinen Zähler beisteuern konnte Michael
Stärk im Match gegen Ariel Mirabelli, das 0:3 verloren ging. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war
Jürgen Mehnert im Spiel gegen Federico Gutt bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs,
bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz
noch für sich entscheiden konnte. Was ein Spielverlauf! Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Ralf Schirmaier nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Chancenlos
war Roman Klann gegen Michael Thoma nicht, aber mehr als ein 8:11, 4:11, 12:10, 10:12 sprang
nicht heraus. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Die richtige Taktik hatte Timo Münch
dagegen beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen David Plankenhorn ab dem
ersten Ballwechsel. Das Einzel zwischen Roland Hahn und Joram Breiholz endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Recht deutlich war indessen die Drei-Satz-Pleite
von Michael Stärk gegen Federico Gutt. Mittlerweile stand es damit 7:5. Nach tollem Start in den
Sätzen 1 und 2 verließ Jürgen Mehnert in seinem Einzel gegen Ariel Mirabelli etwas die Form und
am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Ralf Schirmaier bei der unterm Strich deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Michael Thoma. Roman Klann hatte gegen Christoph Bauer bei seinem Sieg in drei Sätzen
hingegen keine Schwierigkeiten. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Eine
umkämpfte Niederlage gab es danach indes für Münch / Stärk beim 2:3 gegen Gutt / Mirabelli.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des fünften Satzes, als Münch / Stärk mit
einem 0:11 überfahren wurden.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.12.2021
gegen den TV Britzingen, während der TTC Blau-Weiss Freiburg am 03.12.2021 gegen den TTC
Borussia Grißheim II antritt.

 Statistik:
 TV Freiburg St.Georgen

Doppel: Münch / Stärk 1:1, Hahn / Mehnert 1:0, Schirmaier / Klann 0:1 
Einzel: T. Münch 2:0, R. Hahn 1:1, M. Stärk 0:2, J. Mehnert 1:1, R. Schirmaier 1:1, R. Klann 1:1 

 TTC Blau-Weiss Freiburg
Doppel: Gutt / Mirabelli 1:1, Plankenhorn / Bauer 0:1, Breiholz / Thoma 1:0 
Einzel: D. Plankenhorn 1:1, J. Breiholz 0:2, F. Gutt 1:1, A. Mirabelli 2:0, M. Thoma 2:0, C. Bauer 0:2


